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WER BIN ICH? WAS MACHE ICH?



WARUM MEDIENKOMPETENZ?

Die Corona-Pandemie hat den digitalen Wandel der Gesellschaft
noch beschleunigt.

Daraus ergeben sich neue Chancen der Teilhabe, zum Beispiel
von mobilitätseingeschränkten Menschen. Gleichzeitig zeigt sich
hier aber auch eine Chancenungleichheit durch Alter, Bildung
oder Einkommen.

Die Medienkompetenzförderung kann dabei unterstützen, die
Nutzung der Chancen digitaler Technologien zu ermöglichen.



FÜR DIE SELBSTHILFE RLP

Die Förderung kritischer Nutzung digitaler Technologien ist gerade in
der Selbsthilfe hervorzuheben.

Menschen können durch die Pandemie zwar häufiger digitale
Technologien nutzen, dieser aber seltener verstehen oder ihre
Nutzung reflektieren. 

So können beispielsweise mehr Menschen Informationen im Netz
suchen und finden, weniger Menschen diese jedoch auch hinsichtlich
ihrer Glaubwürdigkeit beurteilen.

https://publications.jrc.ec.europa.eu/repository/handle/JRC128415
https://publications.jrc.ec.europa.eu/repository/handle/JRC128415


Entdecker:in Versteher:in Helfer:in Mitgestalter:in

SCHWIMMEN LERNEN IM DIGITALEN OZEAN

https://publications.jrc.ec.europa.eu/repository/handle/JRC106281


Selbsthilfe
Themen

Wir machen
die Selbsthilfe

bekannt!

Wir bewegen
uns online frei

und sicher!

Wir bleiben 
im Austausch,
auch digital!

Wir gestalten
den digitalen

Raum mit!

Wir sind
digitale

Problemlöser!

Unsere Technik,
unsere Geräte!
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INHALTE

1. Was bedeutet eigentlich Barrierefreiheit?

2. Für wen ist Barrierefreiheit gut?

3. Sehen

4. Verstehen

5. Interagieren

6. Wörterbuch

7. Zum Weiterlesen



ZIELE

Meine Ziele sind, dass Sie nach dieser Schulung ...

1. ... wissen, warum Barrierefreiheit und Inklusion untrennbar
verbunden sind.

2. ... die Grundregeln Leichter Sprache anwenden können.

3. ... im Alltag hinterfragen, ob die Kommunikation Ihrer
Gruppe Menschen ausschließt.



ABLAUF

17:00-18:00 Uhr: Barrierefreiheit verstehen

18:00-18:10 Uhr: Pause

18:10-19:00 Uhr: Sehen erleichtern

19:00-19:10 Uhr: Pause

19:10-20:00 Uhr: Verstehen und Interagieren erleichtern



<BARRIEREFREIHEIT BEGINNT
IM KOPF=

Zitat aus einer Mitmach-Aktion von München wird inklusiv

https://www.muenchen-wird-inklusiv.de/die-besten-sprueche-der-mitmach-aktion-des-koordinierungsbueros-zur-umsetzung-der-un-behindertenrechtskonvention/#:~:text=%E2%80%9EBarrierefreiheit%20beginnt%20im%20Kopf%3A%20Inklusion4Future!%E2%80%9C%0A(Carmen%20Martinez%20von%20B%C3%BClow)


WAS BEDEUTET EIGENTLICH
BARRIEREFREIHEIT?



WO FÄNGT MAN HIER AM BESTEN AN?



EINE KLEINE GESCHICHTSSTUNDE ...



VOR DEM BEHINDERTENGLEICHSTELLUNGSGESETZ

Den Mensch der Lebenswelt anpassen.

So fasst die Bundesfachstelle Barrierefreiheit die vorherrschende Sichtweise
vor dem Behindertengleichstellungsgesetz treffend zusammen.

Menschen
mit Behinderung

Lebenswelt
Training
Hilfsmittel

Sonderlösungen

https://www.bundesfachstelle-barrierefreiheit.de/DE/Ueber-Uns/Definition-Barrierefreiheit/definition-barrierefreiheit_node.html#:~:text=Die%20bis%20dato,spezielle%20Sonderl%C3%B6sungen%20geschaffen.


UMDENKEN IM GESETZ

Die Lebenswelt dem Menschen anpassen.

In der Begründung des Behindertengleichstellungsgesetzes (Seite 24) findet
sich dann 2001 diese Idee.

Lebenswelt Menschen
Barrierefreie
Gestaltung

https://dserver.bundestag.de/btd/14/074/1407420.pdf


EIN UNIVERSELLER ANSATZ

Diese Idee löste Begriffe wie <behindertengerecht= oder
<behindertenfreundlich= ab.

Es ging hier nicht mehr darum, sich behinderten Menschen in besonderer
Weise zu widmen.

Stattdessen ging nun um eine <universelle Gestaltung= für alle Menschen.

https://dserver.bundestag.de/btd/14/074/1407420.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/14/074/1407420.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/14/074/1407420.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/14/074/1407420.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/14/074/1407420.pdf


DAS ZIEL

Eine Lebenswelt, die niemanden ausschließt und
alle eigenständig nutzen können.



BARRIEREFREIHEIT IN ALLEN LEBENSBEREICHEN

Deshalb schließt das Behindertengleichstellungsgesetz in der Definition von
Barrierefreiheit auch viele Lebensbereiche ein:

wie wir Gebäude und Flächen gestalten (Bau)
wie wir uns bewegen (Verkehr)
wie wir technische Geräte gestalten (Technik)
wie wir Informationen vermitteln (Information)
wie wir miteinander reden und schreiben (Kommunikation)

https://www.gesetze-im-internet.de/bgg/__4.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgg/__4.html


UNS GEHT ES HEUTE UM:

BARRIEREFREI INFORMIEREN
UND KOMMUNIZIEREN



GESETZE UND RICHTLINIEN



Web Content Accessibility Guidelines (WCAG)

UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BSFG)

Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung (BITV 2.0)

European Accessibility Act (EAA)

Behindertengleichstellungsgesetz (BGG)

Web Accessibility Directive (WAD)



ICH HATTE ENTWIRRUNG BESTELLT,
NICHT VERWIRRUNG!



UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)



Die Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen gilt als
Grundstein der digitalen Barrierefreiheit!

In Deutschland trat die Konvention am 24. Februar 2009 in Kraft.

Sie verpflichtet den Staat dazu, die Rechte von Menschen mit
Behinderung zu schützen.

Die Vision: Menschen mit Behinderung können selbstbestimmt,
gleichberechtigt und uneingeschränkt an der Gesellschaft teilhaben.

UN-BEHINDERTENRECHTSKONVENTION (UN-BRK)

https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20Grundlage%20aller%20Bem%C3%BChungen%20und%20Initiativen%20zur%20(digitalen)%20Barrierefreiheit
https://dguv.de/medien/inhalt/presse/hintergrund/aktionsplan/wissensbaustein.pdf


DAS STICHWORT IST: INKLUSION

dazu
später mehr!



UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

Web Content Accessibility Guidelines (WCAG)



Zu Deutsch: Leitlinien für die Zugänglichkeit von Webinhalten.

Bilden die ersten internationalen Richtlinien für barrierefreie Gestaltung
digitaler Angebote.

Die WCAG 2.0 wurden 2008 veröffentlicht und werden seitdem
kontinuierlich weiterentwickelt. Seit Oktober 2023 gibt es die WCAG 2.2.

WEB CONTENT ACCESSIBILITY GUIDELINES (WCAG)

zur deutschen Übersetzung der WCAG 2.1

https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Bevor%20die%20EU%20und%20Deutschland%20(mit%20den%20%C3%BCblichen%20Verkomplizierungen)%20konkrete%20Richtlinien%20f%C3%BCr%20die%20digitale%20Barrierefreiheit%20aufstellten%2C%20gab%20es%20bereits%20die%20WCAG
https://www.w3.org/TR/WCAG22/
https://outline-rocks.github.io/wcag/translations/WCAG21-de/


Wahrnehmbarkeit Bedienbarkeit Verständlichkeit Robustheit

DIE VIER PRINZIPIEN DER WCAG

https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/gesetze-und-richtlinien/wcag/wcag-artikel.html#:~:text=1.%20Die%20vier%20Prinzipien%20der%20Barrierefreiheit


WAS WIR TUN KÖNNEN

Wahrnehmbarkeit Bedienbarkeit Verständlichkeit Robustheit

Alternativtexte

Kontrast

Textgröße

Schriftart

Struktur

Orientierungshilfen

Ablenkungen
vermeiden

Leichte oder
Einfache Sprache

Diese Bezeichnungen
merken wir uns mal!



UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

Web Content Accessibility Guidelines (WCAG)

Web Accessibility Directive (WAD)



Zu Deutsch: Richtlinie zur Barrierefreiheit im Netz.

2016 hat die Europäische Union die Richtlinie verabschiedet.

Sie ist dazu gedacht, die Webseiten und Apps öffentlicher und staatlicher
Einrichtungen für Menschen mit Behinderung zugänglicher zu gestalten.

WEB ACCESSIBILITY DIRECTIVE (WAD)

https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Barrierefreiheit%20im%20Netz-,2016%20hat%20die%20EU%20die%20WAD%20verabschiedet,-%2C%20unter%20der%20Nummer
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Direktive%20betrifft%C2%A0,danach%20zu%20richten
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Direktive%20betrifft%C2%A0,danach%20zu%20richten


UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

Web Content Accessibility Guidelines (WCAG)

Web Accessibility Directive (WAD)

Behindertengleichstellungsgesetz (BGG)



Grundlagen sind:
Die Web Accessibility Directive der EU
Das Benachteiligungsverbot im Grundgesetz: “Niemand darf wegen
seiner Behinderung benachteiligt werden.“

Die erste Fassung des Gesetzes gibt es  in Deutschland bereits 2002. Die
neueste Fassung des gilt seit Juli 2018.

Nun sind die staatlichen Einrichtungen in Deutschland zur Barrierefreiheit
verpflichtet.

BEHINDERTENGLEICHSTELLUNGSGESETZ (BGG)

https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Wir%20erinnern%20uns%3A%202016%20hat%20die%20EU%20die%20WAD%20verabschiedet%2C%20die%20Folge%20in%20Deutschland%20war%202018%20das%20BGG
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Wir%20erinnern%20uns%3A%202016%20hat%20die%20EU%20die%20WAD%20verabschiedet%2C%20die%20Folge%20in%20Deutschland%20war%202018%20das%20BGG
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Wir%20erinnern%20uns%3A%202016%20hat%20die%20EU%20die%20WAD%20verabschiedet%2C%20die%20Folge%20in%20Deutschland%20war%202018%20das%20BGG
https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_3.html#:~:text=Niemand%20darf%20wegen%20seiner%20Behinderung%20benachteiligt%20werden.
https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_3.html#:~:text=Niemand%20darf%20wegen%20seiner%20Behinderung%20benachteiligt%20werden.
https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/AS/rechtliches/behindertengleichstellungsgesetz/behindertengleichstellungsgesetz-node.html#:~:text=Seit%20dem%201.%20Mai%202002%20gilt%20das%20Behindertengleichstellungsgesetz%20(BGG)
https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/AS/rechtliches/behindertengleichstellungsgesetz/behindertengleichstellungsgesetz-node.html#:~:text=Weitere%20%C3%84nderungen%20des%20BGG%20sind%20mit%20Wirkung%20vom%2010.%20Juli%202018%20durch%20die%20Umsetzung%20der%20EU%2DRichtlinie%202016/2102%20%C3%BCber%20barrierefreie%20Websites%20und%20mobile%20Anwendungen%20%C3%B6ffentlicher%20Stellen%20erfolgt.
https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/AS/rechtliches/behindertengleichstellungsgesetz/behindertengleichstellungsgesetz-node.html#:~:text=Weitere%20%C3%84nderungen%20des%20BGG%20sind%20mit%20Wirkung%20vom%2010.%20Juli%202018%20durch%20die%20Umsetzung%20der%20EU%2DRichtlinie%202016/2102%20%C3%BCber%20barrierefreie%20Websites%20und%20mobile%20Anwendungen%20%C3%B6ffentlicher%20Stellen%20erfolgt.
https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/AS/rechtliches/behindertengleichstellungsgesetz/behindertengleichstellungsgesetz-node.html#:~:text=Pflicht%20zur%20Barrierefreiheit%20in%20den%20Einrichtungen%20des%20Bundes.
https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/AS/rechtliches/behindertengleichstellungsgesetz/behindertengleichstellungsgesetz-node.html#:~:text=Pflicht%20zur%20Barrierefreiheit%20in%20den%20Einrichtungen%20des%20Bundes.


UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

Web Content Accessibility Guidelines (WCAG)

Web Accessibility Directive (WAD)

Behindertengleichstellungsgesetz (BGG)

European Accessibility Act (EAA)



EUROPEAN ACCESSIBILITY ACT (EAA)

Zu Deutsch: Europäische Barrierefreiheitsverordnung.

Sie wurde 2019 beschlossen und ist für die EU-Mitgliedsstaaten bindend.

Was ist neu? Auch in weiten Teilen der Privatwirtschaft müssen digitale
Produkte und Dienstleistungen in Zukunft barrierefrei angeboten werden.

Dazu gehören etwa:
Computersysteme und Smartphones
Apps von Bus und Bahn
Bankdienstleistungen und Versicherungsdienstleistungen

https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=auch%20f%C3%BCr%20weite%20Teile%20der%20Privatwirtschaft%20verpflichtend.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Zum%20Beispiel%20sind,Bank%2D%20und%20Versicherungsdienstleistungen
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Zum%20Beispiel%20sind,Bank%2D%20und%20Versicherungsdienstleistungen
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Zum%20Beispiel%20sind,Bank%2D%20und%20Versicherungsdienstleistungen


UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

Web Content Accessibility Guidelines (WCAG)

Web Accessibility Directive (WAD)

Behindertengleichstellungsgesetz (BGG)

European Accessibility Act (EAA)

Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG)



Setzt den European Accessibility Act (EAA) im deutschen Recht um.

Es wurde am 15. Juni 2022 verabschiedet.

Die genannten und weitere digitale Produkte und Dienstleistungen
müssen somit ab Juni 2025 barrierefrei angeboten werden.

BARRIEREFREIHEITSSTÄRKUNGSGESETZ (BFSG)

https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=legt%20fest%2C%20dass%20die%20o.%20g.%20Produkte%20und%20Dienste%20ab%20Juni%202025%20barrierefrei%20sein%20m%C3%BCssen
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=legt%20fest%2C%20dass%20die%20o.%20g.%20Produkte%20und%20Dienste%20ab%20Juni%202025%20barrierefrei%20sein%20m%C3%BCssen


WAS BEDEUTET DAS FÜR UNS ALS
SELBSTHILFEAKTIVE?



MÜSSEN WIR DAS AUCH UMSETZEN?

Die kurze Antwort: Nein.

Die Webseite oder die Social-Media-Konten Ihrer Selbsthilfegruppe müssen
Sie aufgrund des BFSG nicht barrierefrei gestalten.

Aber: Schritte in diese Richtung können Sie schon heute unternehmen!



UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

Web Content Accessibility Guidelines (WCAG)

Web Accessibility Directive (WAD)

Behindertengleichstellungsgesetz (BGG)

European Accessibility Act (EAA)

Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG)

Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung (BITV 2.0)



BARRIEREFREIE-INFORMATIONSTECHNIK-
VERORDNUNG (BITV 2.0)

Die erste Fassung gab es schon 2002.
Die neueste Version 2.0 trat 2019 in Kraft.

Die Verordnung ergänzt das Behindertengleichstellungsgesetz (BGG).

Sie regelt die Anforderungen an Barrierefreiheit, die alle staatlichen
Einrichtungen in Deutschland erfüllen müssen.

https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20BITV%20gibt%20es%20in%20Deutschland%20schon%20seit%202002.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Ihre%20neueste%20Fassung%20ist%202019%20als%20Version%202.0%20in%20Kraft%20getreten
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20Verordnung%20gilt%20f%C3%BCr%20alle%20%C3%B6ffentlichen%20Stellen%20des%20Bundes.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20Verordnung%20gilt%20f%C3%BCr%20alle%20%C3%B6ffentlichen%20Stellen%20des%20Bundes.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20Verordnung%20gilt%20f%C3%BCr%20alle%20%C3%B6ffentlichen%20Stellen%20des%20Bundes.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20Verordnung%20gilt%20f%C3%BCr%20alle%20%C3%B6ffentlichen%20Stellen%20des%20Bundes.


WCAG
Europäische
Standards

BITV 2.0

BGG

DIE WCAG ALS REFERENZ

Die BITV 2.0 basiert explizit auf den Prinzipien und Anforderungen der Web
Content Accessibility Guidelines (WCAG).

https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/gesetze-und-richtlinien/wcag/wcag-artikel.html#:~:text=In%20Deutschland%20wird%20dieser%20Durchf%C3%BChrungsbeschluss%20in%20der%20Barrierefreie%2DInformationstechnik%2DVerordnung%20(BITV%202.0)%20umgesetzt.%20Im%20Durchf%C3%BChrungsbeschluss%20(EU)%202018/2048%20wird%20auf%20die%20EN%20301%20549%20verwiesen%20und%20damit%20auch%20auf%20die%20WCAG%202.1.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20BITV%20gibt%20es%20in%20Deutschland%20schon%20seit%202002.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20BITV%20gibt%20es%20in%20Deutschland%20schon%20seit%202002.
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze#:~:text=Die%20BITV%20gibt%20es%20in%20Deutschland%20schon%20seit%202002.


AUCH WIR SOLLTEN UNS ALSO AN DEN
PRINZIPIEN DER WCAG ORIENTIEREN!



FÜR WEN IST
BARRIEREFREIHEIT GUT?



WAS GLAUBEN SIE, ZEIGT DIE FOLGENDE
STATISTIK?





RUND 84 MILLIONEN MENSCHEN LEBEN IN
DEUTSCHLAND.

DAVON SIND RUND 14 MILLIONEN AUF LEICHT
VERSTÄNDLICHE SPRACHE ANGEWIESEN!

https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Bevoelkerungsstand/_inhalt.html
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166#:~:text=In%20Deutschland%20brauchen%2014%20Millionen%20Menschen%20Leichte%20und%20Einfache%20Sprache.


ABER SO VIELE MENSCHEN PROFITIEREN VON
LEICHT VERSTÄNDLICHER SPRACHE ...





UMDENKEN IST EIN PROZESS



WIE WIR NICHT ÜBER BARRIEREFREIHEIT DENKEN
SOLLTEN

barrierebehaftet

unzugänglich

barrierefrei

zugänglich
oderentweder



ES IST KEIN GANZ-ODER-GAR-NICHT
SONDERN ...



Sprache

Schrift

Kontrast

Struktur

WIE WIR STATTDESSEN DARÜBER DENKEN SOLLTEN



DESWEGEN SAGEN WIR BARRIEREARM

barrierebehaftet barrierearm barrierefrei

Auch dieser Weg schon
wichtig und etwas wert!

Aber natürlich ist das
weiterhin das Ziel!



ABER WAS BEDEUTET BARRIEREARM?

Der Begriff <barrierearm= ist bei vielen Betroffenen umstritten!
Denn: er ist nicht klar definiert!

Betroffene wissen also nicht genau:
Ist dieses Dokument jetzt auch wirklich für mich geeignet?

Warum benutzen wir ihn dann?
Wir wollen damit betonen, dass der schrittweise Abbau von

Barrieren bereits wichtig und wertvoll ist!



DIE PERSPEKTIVE VON BETROFFENEN EINNEHMEN

Beim Begriff <barrierearm= gehen wir also von unserer Perspektive als
Nicht-Betroffene aus. Wir drücken unsere Bemühung aus.

barrierebehaftet → barrierearm

Um die Perspektive Betroffener einzunehmen, können wir stattdessen
sagen, dass das Dokument nicht für alle geeignet ist. 

barrierefrei → reduziert oder eingeschränkt barrierefrei



HIN ZUR INKLUSIVEN GESELLSCHAFT



WIE SIEHT INKLUSION AUS?

https://www.aktion-mensch.de/dafuer-stehen-wir/was-ist-inklusion


INKLUSION HEISST
<GEMEINSAM VERSCHIEDEN SEIN=

https://www.aktion-mensch.de/dafuer-stehen-wir/was-ist-inklusion


INKLUSION UND BARRIEREFREIHEIT

Inklusion
Barriere
freiheit

schafft

schafft



unzugängliche
Informationen

Eingeschränkte
Meinungs- und
Willensbildung

Eingeschränkte
Teilhabe an

politischen und
gesellschaftlichen

Diskussionen

Eingeschränkte
Mitbestimmungs

fähigkeit

NEGATIVE KETTENREAKTION



Teilhabe an
politischen und

gesellschaftlichen
Diskussionen

Zugängliche
Informationen

Meinungs- und
Willensbildung

Mitbestimmungs
fähigkeit

POSITIVE KETTENREAKTION



ZUGÄNGLICHE INFORMATIONEN SCHAFFEN DIE
GRUNDLAGE FÜR TEILHABE UND MITBESTIMMUNG!



unzugängliche
Informationen

Eingeschränkte
Meinungs- und
Willensbildung

Eingeschränkte
Teilhabe an

politischen und
gesellschaftlichen

Diskussionen

Eingeschränkte
Mitbestimmungs

fähigkeit

Teilhabe an
politischen und

gesellschaftlichen
Diskussionen

Zugängliche
Informationen

Meinungs- und
Willensbildung

Mitbestimmungs
fähigkeit

https://www.aktion-mensch.de/dafuer-stehen-wir/was-ist-inklusion
https://www.aktion-mensch.de/dafuer-stehen-wir/was-ist-inklusion


INKLUSION UND SPRACHE



Vielleicht kennen Sie Formulierungen wie:

Barrierefreiheit ist gedacht für Menschen ...
... mit visuellen Einschränkungen
... mit kognitiven Einschränkungen
... mit auditiven Einschränkungen

Diese Sprache schafft keine Inklusion, sondern Exklusion:

Wir <die Normalen=
sind hier und helfen ...

SPRACHE UND EXKLUSION

... Euch, die
<unnormal= sind.



SPRACHE UND INKLUSION

Wenn Inklusion bedeutet, dass die Verschiedenheit die Normalität ist,
dann sollte auch unsere Sprache das widerspiegeln.

Wenn wir also fragen: Für wen ist eigentlich Barrierefreiheit?
Dann können wir sagen: Für alle!

Wir müssen also umdenken und davon wegkommen, dass der Nutzen von
Barrierefreiheit nur für Menschen mit einer Einschränkung existiert.



WAS BEHINDERT MENSCHEN?

IHRE BEHINDERUNG ODER DIE HINDERNISSE
IN UNSERER GESELLSCHAFT?



UND WIE KANN DAS AUSSSEHEN?

Eine inklusive Sprache sagt also:
Wir bauen Barrieren in der Gesellschaft ab und unterstützen alle
Menschen.

Wir könnten also sagen:
Mit barrierefreien Dokumenten erleichtern wir Menschen das ...

... Sehen.

... Verstehen.

... Interagieren.

... Hören.



SEHEN, HÖREN, VERSTEHEN UND INTERAGIEREN



ZIELGRUPPEN NACH DEM ITZ BUND

SEHEN HÖRENVERSTEHEN INTERAGIEREN

https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/barrierefreie_it/digitale-barrierefreiheit/zielgruppe-verstehen-und-interagieren/zielgruppe-verstehen-und-interagieren_node.html


DAS ERINNERT MICH AN ...

SEHEN HÖREN VERSTEHEN INTERAGIEREN

Wahrnehmbarkeit BedienbarkeitVerständlichkeit



UNSER FOKUS HEUTE

SEHEN HÖRENVERSTEHEN INTERAGIEREN



VOR ALLEM GEHT ES DABEI UM ...

Sprache

Schrift Kontrast

Struktur



Mit einem Klick hier können Sie mehr zu diesem Thema lesen.

ZUM WEITERLESEN

Woher weiß ich genau, ob mein Dokument wirklich barrierefrei ist?

Die WCAG haben genaue Richtlinien und Kriterien, die das festlegen.
Auf diese werden wir aber nicht im Detail eingehen.



SEHEN



WIE NEHMEN BLINDE MENSCHEN EIGENTLICH TEXT
UND BILDER IN DOKUMENTEN WAHR?



WIR SPIELEN STILLE POST!



ALTERNATIVTEXTE



Ein roter Sportwagen auf der
Straße.

ALTERNATIVTEXT? WAS IST DAS?

In vereinfachter Form haben wir das gerade gemacht!



ABER MOMENT!

Und wir unterstützt das jetzt Menschen beim Sehen?

Hier kommt der Screenreader ins Spiel!



WAS IST EIN SCREENREADER?

Text und Bilder
mit Alternativtext

Screenreader Sprachausgabe

Zu Deutsch: Bildschirmleser.

Es ist ein Programm, das Text und Bilder hörbar macht!



DEN SCREENREADER IN ADOBE ACROBAT TESTEN

https://get.adobe.com/de/reader/


DAS ZIEL VON ALTERNATIVTEXTEN

Die ETH Zürich fasst das Ziel von Alternativtexten sehr gut zusammen:

Ein Alternativtext <muss dieselbe Information transportieren, die man
normalerweise aus dem Bild gewinnen würde (= Essenz des Bildes).=

Das bedeutet zum Beispiel auch, dass Text im Bild auch im Alternativtext
auftauchen muss.

https://ethz.ch/content/dam/ethz/associates/services/Service/kommunikation/digitale-accessibility/folien-gute-alternativtexte-schreiben.pdf


GUTE ALTERNATIVTEXTE SCHREIBEN

Auch hier trifft es die ETH Zürich auf den Punkt:

Alternativtexte beinhalten soweit möglich:
Wo macht wer was?

Sie sind dabei:
so kurz wie möglich aber so genau wie nötig!

Tragen Informationen Bedeutung oder sind sie überflüssig?

https://ethz.ch/content/dam/ethz/associates/services/Service/kommunikation/digitale-accessibility/folien-gute-alternativtexte-schreiben.pdf


BEDEUTSAM ODER ÜBERFLÜSSIG?

<Auf dem Bild sieht man eine Gruppe von vier Menschen, die auf weißen
Plastikstühlen an einem Holztisch in einem Büro sitzen. Unter dem Tisch ist
ein Teppich. Auf dem Tisch liegen zwei Laptops und
drei Notizbücher. Eine Frau tippt
auf ihrem Laptop. Der Mann
trägt ein weißes Hemd, ...=



DER KONTEXT

Was die <Essenz= des Bildes ist, ist nicht immer gleich.

Oftmals kommt es darauf an, in welchem Kontext ein Bild verwendet wird.

Das Bild unten könnten Lesende in verschiedenen Kontexten sehen:
in einem Magazin für Büromöbel.
oder in einer Laptopwerbung.

Was an dem Bild wichtig und unwichtig ist,
unterscheidet sich dabei stark!



WAS KÖNNTE DIE ESSENZ DIESES BILDES SEIN?



ALTERNATIVTEXTE IN MICROSOFT WORD SETZEN

Rechtsklick auf ein Bild.

Dann auf Alternativtext
bearbeiten.



UND WENN ETWAS NUR DEKO IST?

Wenn Bilder
 nur zur Optik des
Dokuments beitragen

1.

 und keinen
Bedeutungsinhalt
haben

2.

können sie diese als
dekorativ markieren.

Screenreader
überspringen diese dann.



Mit einem Klick hier können Sie mehr zu diesem Thema lesen.

ZUM WEITERLESEN

Gibt es eine kostenfreie Alternative zu Microsoft Word?

Ja, mit Libre Office können Sie viele der Barrierefreiheitsoptionen von
Microsoft Word auch kostenfrei vorgenommen werden.



SCHRIFT



Wichtige Merkmale barrierefreier Schriftarten:

Unverschnörkelte Buchstaben = serifenlos
Unterscheidbarkeit einzelner Buchstaben
Unverbundenheit einzelner Buchstaben
Ausreichende und gleichbleibende Strichstärke

SCHRIFTARTEN

https://www.leserlich.info/kapitel/zeichen/schriftart.php


Railey
Verschnörkelung

oder Serifen

Verbundene Buchstaben

Striche werden
teilweise dünner



Einzelne Buchstaben
ähneln sich

g   q



Calibri
Keine Verschnörkelung

oder Serifen

Unverbundene
Buchstaben

immer eine hohe
Strichstärke



g    q
Gut unterscheidbare

Buchstaben



SCHRIFTGRÖSSE

Die Kernfrage lautet ja: Woher weiß ich, ob meine Schrift groß genug ist?

Das ist gar nicht so einfach zu beantworten, aber die Zeilenlänge bei
leserlich.info gibt uns einen ungefähren Richtwert:

Hier geht es darum, dass mindestens 35 und höchstens 80 Zeichen,
inklusive Leerzeichen, pro Zeile vorhanden sein sollten.

Je nach Schriftart kann die Zeichenzahl pro Zeile natürlich variieren.

https://www.leserlich.info/kapitel/text/zeilenlaenge.php#:~:text=Es%20werden%20je%20nach%20Textart%20Zeilenl%C3%A4ngen%20zwischen%20mindestens%2035%20und%20h%C3%B6chstens%2080%20Zeichen%20empfohlen%20(inkl.%20Leerzeichen).
https://www.leserlich.info/kapitel/text/zeilenlaenge.php#:~:text=Es%20werden%20je%20nach%20Textart%20Zeilenl%C3%A4ngen%20zwischen%20mindestens%2035%20und%20h%C3%B6chstens%2080%20Zeichen%20empfohlen%20(inkl.%20Leerzeichen).
https://www.leserlich.info/kapitel/text/zeilenlaenge.php#:~:text=Es%20werden%20je%20nach%20Textart%20Zeilenl%C3%A4ngen%20zwischen%20mindestens%2035%20und%20h%C3%B6chstens%2080%20Zeichen%20empfohlen%20(inkl.%20Leerzeichen).


In einem Dokument
in A4 wären es in
dieser Schriftart
und Schriftgröße
bis zu 20 Zeichen
pro Zeile inklusive
Leerzeichen.

Auf einer Seite in einem
Dokument im Format A4
wären es in dieser Schriftart
und Schriftgröße bis zu 40
Zeichen pro Zeile inklusive
Leerzeichen.

Man sieht schon, dass hier
deutlich mehr Zeichen pro
Zeile vorhanden sind.
Dadurch entsteht ein
deutlich besserer Lesefluss.

Auf einer Seite in einem Dokument im Format A4 wären es in dieser Schriftart und
Schriftgröße bis zu 83 Zeichen pro Zeile inklusive Leerzeichen.

Mit so vielen Zeichen pro Zeile wird dir Schrift natürlich auch sehr klein. Sie ist also
deutlich schwieriger zu lesen.



Auf einer Seite in einem Dokument im Format A4 wären es in dieser Schriftart und
Schriftgröße bis zu 83 Zeichen pro Zeile inklusive Leerzeichen.

Mit so vielen Zeichen pro Zeile wird dir Schrift natürlich auch sehr klein. Sie ist also
deutlich schwieriger zu lesen.

Auf einer Seite in einem Dokument im Format
A4 wären es in dieser Schriftart und
Schriftgröße bis zu 83 Zeichen pro Zeile
inklusive Leerzeichen.

Mit so vielen Zeichen pro Zeile wird dir Schrift
natürlich auch sehr klein. Sie ist also deutlich
schwieriger zu lesen.

WAS STEHT DENN HIER?



Bei zu großen Buchstaben
und zu wenigen Zeichen
pro Zeile erschweren wir
den Lesefluss sogar!



DER SCHRIFTGRÖSSENRECHNER VON
LESERLICH.INFO

https://www.leserlich.info/werkzeuge/schriftgroessenrechner/index.php


Wenn leserlich.info vom Visus spricht, dann meint das die Sehschärfe.

Ein Visus von 0,7 gibt eine Sehschärfe von 70% an. Je kleiner der Visus,
desto geringer die Sehschärfe.

Laut leserlich.info ist es sinnvoll, einen Visus von 0,4-0,5 zu wählen, um
Menschen mit geringer Sehschärfe zu unterstützen.

DIE SEHSCHÄRFE

https://www.leserlich.info/werkzeuge/schriftgroessenrechner/index.php#:~:text=Daher%20hat%20sich%20ein%20Faktor%20von%201%2C4%20(Visus%20%E2%89%A5%200%2C5)%20bis%20maximal%201%2C75%20(Visus%20%E2%89%A5%200%2C4)%20als%20praktikabel%20erwiesen.%20Mit%20diesem%20kann%20die%20Schriftgr%C3%B6%C3%9Fe%20multipliziert%20werden%2C%20wenn%20Texte%20speziell%20an%20Leser%20mit%20Sehbehinderungen%20gerichtet%20sind.


MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN,
SEHSCHÄRFEN SIND ES AUCH!



KÖNNEN SIE DAS HIER LESEN?



UND DAS HIER?



IMMERNOCH?



LANGSAM WIRD ES SCHWEIRIG.



WENN SIE DAS NOCH LESEN KÖNNEN: RESPEKT!



JA ABER MOMENT: WOLLTEN WIR NICHT
UNIVERSELL FÜR ALLE GESTALTEN?



Die Schriftgröße ist ein passendes Beispiel dafür wie das Ideal der
Barrierefreiheit und unsere technischen Möglichkeiten auseinandergehen,
wenn wir Dokumente erstellen möchten.

IDEAL UND PRAXIS

Aber woher kommt das?



WEBSEITEN KÖNNEN DYNAMSCH SEIN

https://selbsthilfe-rlp.de/


Das bedeutet, eine Webseite kann so programmiert werden, dass sie von
Menschen nach Ihrem eigenen Bedarf angepasst werden kann.

Es braucht also in der Theorie keine zusätzlichen Hilfsmittel.

Genau das bedeuten Inklusion und Barrierefreiheit:

WAS BEDEUTET DYNAMIK HIER?

Die Lebenswelt passt sich dem Menschen an und nicht umgekehrt!



WAS KANN DAS BEINHALTEN?

Navigation vereinfachen

Texte vorlesen lassen

Schrift vergrößern

Kontrast verstärken



BEI DOKUMENTEN SIEHT DAS ANDERS AUS

Als Standard für barrierefreie Dokumente hat sich PDF etabliert.

Die Vorteile:
Sie sehen immer und überall gleich aus.
Sie sind problemlos auf allen Endgeräten anzeigbar.

Der Nachteil:
Das geht nur, weil sie unveränderlich sind.



UNVERÄNDERLICH = UNDYNAMISCH

SCHWIERIGER AN DIE EIGENEN BEDARFE
ANPASSBAR



barrierebehaftet barrierearm barrierefrei

Auch dieser Weg schon
wichtig und etwas wert!

ES GILT ABER WEITERHIN ...



KONTRAST



Vereinfacht gesagt beschreibt Kontrast, wie sehr sich beispielsweise ein Text
im Vordergrund von einem Bild oder einer Farbe im Hintergrund abhebt.

Je höher der Kontrast, also die Abhebung vom Hintergrund, desto besser
lesbar ist ein Text.

WAS IST KONTRAST?









https://www.w3.org/WAI/WCAG21/Understanding/contrast-minimum.html#:~:text=The%20visual%20presentation%20of%20text%20and%20images%20of%20text%20has%20a%20contrast%20ratio%20of%20at%20least%204.5%3A1
https://www.w3.org/WAI/WCAG21/Understanding/contrast-minimum.html#:~:text=The%20visual%20presentation%20of%20text%20and%20images%20of%20text%20has%20a%20contrast%20ratio%20of%20at%20least%204.5%3A1
https://www.w3.org/WAI/WCAG21/Understanding/contrast-enhanced#:~:text=The%20visual%20presentation%20of%20text%20and%20images%20of%20text%20has%20a%20contrast%20ratio%20of%20at%20least%207%3A1
https://www.w3.org/WAI/WCAG21/Understanding/contrast-enhanced#:~:text=The%20visual%20presentation%20of%20text%20and%20images%20of%20text%20has%20a%20contrast%20ratio%20of%20at%20least%207%3A1




https://www.leserlich.info/werkzeuge/kontrastrechner/index.php


VERSTEHEN







https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/179341/leichte-und-einfache-sprache-versuch-einer-definition/#:~:text=Anders%20als%20bei%20der%20Leichten%20Sprache%20gibt%20es%20f%C3%BCr%20die%20Einfache%20Sprache%20kein%20Regelwerk
https://cotelangues.com/de/label-leichte-sprache/#:~:text=Label%C2%A0beziehungsweise%20G%C3%BCtesiegel%20f%C3%BCr%20Leichte%20Sprache%20dienen%20vor%20allem%20der%20Kennzeichnung%20von%20Leichte%2DSprache%2DTexten.%20Sie%20weisen%20Vertreter*innen%20der%20Zielgruppen%20Leichter%20Sprache%20darauf%20hin%3A%20Dieser%20Text%20ist%20leicht%20verst%C3%A4ndlich


https://cotelangues.com/de/label-leichte-sprache/
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/179341/leichte-und-einfache-sprache-versuch-einer-definition/#:~:text=Sinnvoll%20erscheint%20auch%20die%20Verwendung%20eines%20einheitlichen%20und%20offiziellen%20G%C3%BCtesiegels%20f%C3%BCr%20Leichte%20Sprache.%20Die%20aktuell%20verwendeten%20G%C3%BCtesiegel%20basieren%20auf%20verschiedenen%20Regeln%20unterschiedlicher%20Organisationen.
https://cotelangues.com/de/label-leichte-sprache/#:~:text=Mindestens%20eine%20Person%20mit%20einer%20geistigen%20Behinderung%20muss%20sie%20auf%20ihre%20Verst%C3%A4ndlichkeit%20pr%C3%BCfen.
https://cotelangues.com/de/label-leichte-sprache/#:~:text=Mindestens%20eine%20Person%20mit%20einer%20geistigen%20Behinderung%20muss%20sie%20auf%20ihre%20Verst%C3%A4ndlichkeit%20pr%C3%BCfen.






https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/179341/leichte-und-einfache-sprache-versuch-einer-definition/#:~:text=Anders%20als%20bei%20der%20Leichten%20Sprache%20gibt%20es%20f%C3%BCr%20die%20Einfache%20Sprache%20kein%20Regelwerk
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/179341/leichte-und-einfache-sprache-versuch-einer-definition/#:~:text=Anders%20als%20bei%20der%20Leichten%20Sprache%20gibt%20es%20f%C3%BCr%20die%20Einfache%20Sprache%20kein%20Regelwerk
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/179341/leichte-und-einfache-sprache-versuch-einer-definition/#:~:text=Anders%20als%20bei%20der%20Leichten%20Sprache%20gibt%20es%20f%C3%BCr%20die%20Einfache%20Sprache%20kein%20Regelwerk


https://www.facebook.com/photo.php?fbid=853999676765750&set=a.635461625286224&type=3&mibextid=WC7FNe&rdid=J9v4m2PZMMIhvjaZ&share_url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2F3ZrcMXrmYPu4UJVr%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe
https://www.facebook.com/photo.php?fbid=853999676765750&set=a.635461625286224&type=3&mibextid=WC7FNe&rdid=J9v4m2PZMMIhvjaZ&share_url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2F3ZrcMXrmYPu4UJVr%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe


https://www.facebook.com/photo.php?fbid=853999676765750&set=a.635461625286224&type=3&mibextid=WC7FNe&rdid=J9v4m2PZMMIhvjaZ&share_url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2F3ZrcMXrmYPu4UJVr%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe
https://www.facebook.com/photo.php?fbid=853999676765750&set=a.635461625286224&type=3&mibextid=WC7FNe&rdid=J9v4m2PZMMIhvjaZ&share_url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2F3ZrcMXrmYPu4UJVr%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe


https://www.facebook.com/photo.php?fbid=853999676765750&set=a.635461625286224&type=3&mibextid=WC7FNe&rdid=J9v4m2PZMMIhvjaZ&share_url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2F3ZrcMXrmYPu4UJVr%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe


https://www.facebook.com/photo.php?fbid=853999676765750&set=a.635461625286224&type=3&mibextid=WC7FNe&rdid=J9v4m2PZMMIhvjaZ&share_url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2F3ZrcMXrmYPu4UJVr%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe
https://www.facebook.com/photo.php?fbid=853999676765750&set=a.635461625286224&type=3&mibextid=WC7FNe&rdid=J9v4m2PZMMIhvjaZ&share_url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2F3ZrcMXrmYPu4UJVr%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe


http://www.nachrichtenleicht.de/






https://www.tagesschau.de/multimedia/sendung/tagesschau_in_einfacher_sprache/video-1393098.html


https://www.ardmediathek.de/video/tagesschau/tagesschau-20-00-uhr-22-10-2024/das-erste/Y3JpZDovL3RhZ2Vzc2NoYXUuZGUvN2ZiNDYzOTQtNzdhNS00OGJlLTg4MzAtYzEwNzRjNTk1MzExLVNFTkRVTkdTVklERU8




https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln




































http://languagetool.org/de


INTERAGIEREN



https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/barrierefreie_it/digitale-barrierefreiheit/zielgruppe-verstehen-und-interagieren/zielgruppe-verstehen-und-interagieren_node.html




https://www.ardmediathek.de/video/tagesschau/tagesschau-20-00-uhr-22-10-2024/das-erste/Y3JpZDovL3RhZ2Vzc2NoYXUuZGUvN2ZiNDYzOTQtNzdhNS00OGJlLTg4MzAtYzEwNzRjNTk1MzExLVNFTkRVTkdTVklERU8
















































http://kurzlinks.de/ws-feedback


https://www.taskcards.de/#/board/67a6337f-70bb-4387-8258-ab078578980b?token=49f6e099-8a42-4cd6-89f6-bb8b4c25c425


WÖRTERBUCH















ZUM WEITERLESEN



Die vier Prinzipien
Wahrnehmbarkeit, Verständlichkeit, Bedienbarkeit, Robustheit

Genau genommen umfassen die WCAG 5 Ebenen:

AUFBAU DER WCAG

Die Richtlinien
Klare Gestaltungsanweisungen zu jedem der Prinzipien

Die Erfolgskriterien
Genaue Definition, wann eine Richtlinie erfüllt ist

Die Konformitätsstufen
Kriterien der Stufe A = Grundvoraussetzungen der Barrierefreiheit, Stufe AA = Der Standard, den wir

anstreben, Stufe AAA = Erweiterungsziele mit hohem Aufwand

Die Techniken
Zeigen auf, wie man die Anforderungen der Konformitätsstufen auch erreichen kann

https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/gesetze-und-richtlinien/wcag/wcag-artikel.html


https://outline-rocks.github.io/wcag/translations/WCAG21-de/#textalternativen:~:text=Richtlinie%201.4%20Unterscheidbar,andere%20visuelle%20Darstellungskodierungen.




https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/gesetze-und-richtlinien/wcag/wcag-artikel.html#:~:text=AA%20dies%20ist%20der%20Standard%2C%20der%20f%C3%BCr%20gute%20Zug%C3%A4nglichkeit%20erreicht%20werden%20sollte




https://outline-rocks.github.io/wcag/translations/WCAG21-de/#leseniveau:~:text=Erfolgskriterium%203.1.5%20Leseniveau,hinausgehenden%20Lesef%C3%A4higkeiten%20verlangt.


WAS IST LIBRE OFFICE?

Libre Office ist eine kostenfreie Alternative, um Dokumente zu erstellen.
Sie können sie hier für Microsoft und Apple Computer herunterladen.

Auf der Webseite netz-barrierefrei.de gibt es eine tolle Schritt-für-Schritt
Anleitung für Barrierefreiheit in Libre Office.

https://de.libreoffice.org/download/download/
https://www.netz-barrierefrei.de/wordpress/barrierefreies-publizieren/barrierefreie-pdfs/barrierefreie-pdfs-mit-openoffice-und-libreoffice/




https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/AS/rechtliches/behindertengleichstellungsgesetz/behindertengleichstellungsgesetz-node.html


https://www.bundesfachstelle-barrierefreiheit.de/DE/Ueber-Uns/Definition-Barrierefreiheit/definition-barrierefreiheit_node.html
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze
https://www.barrierefreiheit.online/beitraege/barrierefreiheit-richtlinien-gesetze
https://www.w3.org/TR/WCAG22/
https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/gesetze-und-richtlinien/wcag/wcag-artikel.html#:~:text=1.%20Die%20vier%20Prinzipien%20der%20Barrierefreiheit
https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/LS/rechtliches/behindertengleichstellungsgesetz/behindertengleichstellungsgesetz-node.html
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache
https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/barrierefreie_it/digitale-barrierefreiheit/digitale-barrierefreiheit-node.html;jsessionid=4C498D5725BBA16DAC28394B4778CC9D.live881


https://www.aktion-mensch.de/dafuer-stehen-wir/was-ist-inklusion
https://ethz.ch/content/dam/ethz/associates/services/Service/kommunikation/digitale-accessibility/folien-gute-alternativtexte-schreiben.pdf
https://www.leserlich.info/index.php
https://www.leserlich.info/werkzeuge/schriftgroessenrechner/index.php
https://www.leserlich.info/werkzeuge/kontrastrechner/index.php
https://cotelangues.com/de/label-leichte-sprache/
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/179341/leichte-und-einfache-sprache-versuch-einer-definition/
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/179341/leichte-und-einfache-sprache-versuch-einer-definition/
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln
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